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Innenminister Ulbig zum Anschlag auf Asylunterkunft in
Freital
„Feiger und kaltblütiger Angriff auf Schutz suchende Menschen“

Zum Anschlag auf eine Unterkunft für Asylsuchende mit einem unbekannten
Sprengkörper in Freital, erklärt Sachsens Innenminister Markus Ulbig:

„Ich bin entsetzt, mit wie viel krimineller Energie inzwischen die Asylgegner
vorgehen. Ich verurteile den feigen und kaltblütigen Angriff auf eine
bewohnte Asylunterkunft und damit auf Schutz suchende Menschen aufs
Schärfste!  Die Straftäter haben damit schwere Verletzungen oder gar
Schlimmeres bei den Bewohnern billigend in Kauf genommen. Es ist nur
einem glücklichen Umstand zu verdanken, dass die äußeren Verletzungen
bei einem Asylbewerber gering waren. Allerdings kann man nur erahnen,
welch Schock und psychische Belastung es für die Bewohner sein muss. Das
Operative Abwehrzentrum (OAZ) hat bereits seine Arbeit aufgenommen und
wird nun mit Hochdruck an eine schnelle Aufklärung arbeiten. Die feigen
Brandstifter müssen wissen, dass für sie kein Platz in unserer Gesellschaft
ist und sie für ihre Taten empndlich bestraft werden."
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